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38. 
Bevollmächtigungen für ProjektleiterInnen gem. § 28 UG 2002 iVm der Bevollmächtigungs-
Richtlinie durch den Rektor   
Bei EU – Projekten umfasst die Bevollmächtigung die Antragstellung und Abwicklung, nicht aber den 
Abschluss des Projektvertrages und der dazugehörigen Kooperationsverträge. 
 
 

bevollmächtigter Projektleiter/ 
bevollmächtigte Projektleiterin  

Spezial-
vollmacht 

Projektname Innenauftrags-
nummer 

O.Univ.-Prof. Dr. Kurt Faber  Enoat Reductasen A28164600003 

Dr. Barbara Haselsteiner  Quality Culture Project Round III – EUA III A27708000007 

Ao.Univ.-Prof. Dr. Gunther 
Peichl 

 
Einbettungsverfahren und Gebietsoptimie-
rung bei freien Randwertproblemen 

 

Univ.-Prof. Dr. Brigitta Lurger  
CoPECL Common Pinciples on European 
Contract Law; Subprojekt TOM Transfer of 
Movables 

 

Univ.-Prof. Dr. Ulrich Pferschy  
Netquest - Trassenoptimierung und Kos-
tensimulation bei der Errichtung von urba-
nen Glasfasernetzen 
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Univ.-Prof. Dr. Max Lippitsch  
WYP 2005 Europe: World Year of Physics: 
Activities in Europe 

 

Univ.-Prof. Dr. Stefan Karner  
Justus von Liebig - Wanderausstellung 
„Alles ist Chemie“ 

A28132400002 

Ao.Univ.-Prof. Mag. Dr. Karl 
Steininger 

 
Studie: Klimaschutz, Infrastruktur und Ver-
kehr 

 

Ao.Univ.-Prof. Mag. Dr.  
Andreas Kungl 

 
Understanding post-translational glycosa-
minoglycanation of proteins and its thera-
peutic use 

A28162900001 

Univ.-Prof. Dr. Wolfgang K. 
Kallus 

 
Communication, Complexity and Coopera-
tion in Innovative Simulation Systems – 
CO**3 in ISS 

A28160200002 

Univ.-Doz. Dr. Brigitte Winkl-
hofer-Roob 

 Fettsäurebestimmungen  

Univ.-Doz. Dr. Brigitte Winkl-
hofer-Roob 

 
The identification of molecular markers 
determining the risk of developing diabetic 
nephropathy - PREDICTIONS 

 

Ao.Univ.-Prof. Dr. Ellen L. 
Zechner 

 
Combating resistance to antibiotics - CO-
RANIX 

 

UAss. Dr. Gerald Steiner  
Entwicklung und Erprobung eines Modells 
zur transdisziplinären  Szenariogenerierung 

 

Univ.-Prof. Mag. Dr. Walter 
Pötz 

 
43. Internationale Universitätswochen für 
Theoretische Physik – Winterschule Schla-
dming 2005 

 

Ao.Univ.-Prof. Dr. Walter 
Fabian 

 
Functional Advanced Compounds – Exploit-
ing Tautomerism for Switching and Signal-
ing 

 

Ao.Univ.-Prof. Mag. Dr.  
Martin Mittelbach 

 Biofuel Cities  

Ao.Univ.-Prof. Mag. Dr. Karl 
Steininger 

 
Nachhaltige Raumnutzung u. –entwicklung 
im globalen Wandel – SUST.SPACE 

 

Univ.-Ass. Dr. Steven Weiss  
Bachforelle. Typisierung aus 5 Kärntner 
Bächen 

 

Ao.Univ.-Prof. Dr. Maria Mül-
ler 

 
Thermal Power Plant Sostanj and trans-
boundary air pollution in the years of 1987-
2004 - STPP 

 

Ao.Univ.-Prof. Mag. Dr.  
Christian Oliver Kappe 

 Auftragssynthesen – BIA-Projekt A28164600004 

 
Der Rektor: 

Gutschelhofer 
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39. 
Berufungskommission „Klinische Psychologie“; Mitglieder  
Der Senat hat gemäß § 98 Abs. 4 UG 2002 eine Berufungskommission für „Klinische Psychologie“ 
eingesetzt. 
Dieser Kommission gehören an: 
 
die Universitätsprofessorinnen und Universitätsprofessoren: 

Univ.-Prof. Mag. DDr. Konrad Wolfgang Kallus 
Univ.-Prof. Dr. Gerold Mikula 
Univ.-Prof. Dr. Aljoscha Neubauer 
Univ.-Prof. Dr. Günter Schulter 
O. Univ.-Prof. Dr. Urs Baumann (Universität Salzburg) 
Univ.-Prof. DDr. Hans-Peter Kapfhammer (Medizinische Universität Graz) 

Ersatzmitglied: 
 Vertr.-Prof. Dr. Manuela Paechter 

 
die Mittelbauvertreterinnen: 

Ao. Univ.-Prof. Mag. Dr. Ilona Papousek 
Ao. Univ.-Prof. Dr. Roswith Roth 

Ersatzmitglied 
 Ass.-Prof. Dr. Margit Gramer 
 
die Studierenden: 

Christine Kragl 
Ulrike Gartler 

Ersatzmitglied 
Silvana Weiss  

 
In der konstituierenden Sitzung am 10.11.2004 wurde Herr 
 

Univ.-Prof. Dr. Günter Schulter 
 
zum Vorsitzenden sowie Herr 

 
Univ.-Prof. Dr. Aljoscha Neubauer 

 
zum stellvertretenden Vorsitzenden und Frau 
 

Ao. Univ.-Prof. Dr. Roswith Roth 
 
zur Schriftführerin gewählt. 
 

Die Vorsitzende des Senates: 
Hinteregger 
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40. 
Verlautbarung der Subeinheiten gemäß § 9 Abs. 4 des Organisationsplans der Karl-Franzens-
Universität Graz; Berichtigung 
In der Verlautbarung der Subeinheiten gemäß § 9 des Organisationsplans, veröffentlicht im Mittei-
lungsblatt Nr. 1 vom 6.10.2004, muss die aufgrund eines Übermittlungsfehlers unrichtige Institutsbe-
zeichnung „Institut für Innovations- und Technologiemanagement in „Institut für Technologie- und 
Innovationsmanagement“ sowie die Bezeichnung „Institut für Rechnungslegung und Steuerlehre“ in 
„Institut für Steuerlehre und Rechnungslegung“ geändert werden. 
 

Der Rektor: 
Gutschelhofer 

 
 
 

41. MITTEILUNGEN 
 
41.1 Postgraduate-Stipendium für die Universität Alberta (Edmonton/Kanada) 
Fachbereich Geisteswissenschaften und Theologie 
Förderart Semester oder Jahrestipendium, Forschungsstipendium 
Finanzierung national 
Zielgruppe Graduierte, Postgraduates oder < 4 Jahre Forschungserfahrung, Postdoc oder > 4 Jahre 
Forschungserfahrung 
Stipendienvergebende Stelle BMBWK 
Dauer 12 Monate 
Dienstleistung Es wird ein monatlicher Stipendienbetrag ausgezahlt. Als Kostenzuschuss für 
Unterkunft werden den StipendiatInnen 6.000 CAN$ vom Wirth-Institute for Austrian and Central Eu-
ropean Studies zur Verfügung gestellt. Monatlicher Stipendienbetrag 1.130,00 Euro 
Einreichtermin 01.02.2005  
Einreichstelle Auslandsbüros der Universitäten, an der das Doktoratsstudium betrieben wird. 
Nähere Informationen: http://www.grants.at    
 
41.2 Minnesota Postgraduate-Stipendium (USA) 
Förderart Forschungsstipendium 
Zielgruppe Graduierte 
Stipendienvergebende Stelle BMBWK 
Dauer 10 Monate 
Kontingent 1 Platz 
Dienstleistung Es wird ein monatlicher Stipendienbetrag ausbezahlt. Nach Ankunft in Minnesota 
werden den Stipendiaten bei Vorlage der entsprechenden Belege an das Center for Austrian Studies 
(CAS) die Reisekosten (Rückflug Österreich-Minnesota) zurückbezahlt. Das CAS begleicht auch die 
Kosten für die Prämien einer Kranken- bzw. Unfallversicherung in Minnesota. Monatlicher Stipendien-
betrag von max. 1.130,00 Euro 
Einreichtermin 15.02.2005  
Einreichstelle Auslandsbüro der Universität, an der das Doktoratsstudium betrieben wird. 
Nähere Informationen: http://www.grants.at   
 
41.3 New Orleans Postgraduate Stipendium (USA) 
Förderart Semester oder Jahrestipendium 
Zielgruppe Graduierte 
Stipendienvergebende Stelle BMBWK 
Dauer 10 Monate 
Dienstleistung Monatliche Stipendienrate 1.130,00 Euro 
Einreichtermin 28.02.2005  
Einreichstelle Auslandsbüro der Universität, an der das Doktoratsstudium betrieben wird. 
Nähere Informationen: http://www.grants.at     

http://www.grants.at/
http://www.grants.at/
http://www.grants.at/
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41.4 Fulbright Stipendium für Lehre und Forschung in den USA 2005-2006 
Die Ausschreibung richtet sich an alle österreichische AkademikerInnen mit einer Qualifikation in Wis-
senschaft, Forschung, Kunst und/oder Lehre, die von einer U.S. Universität zwecks Lehre und For-
schung im akademischen Jahr 2005-2006 zu einem mehrmonatigen Aufenthalt eingeladen werden. 
Besondere Beachtung finden u.a. Bewerbungen, bei denen die Lehre ein wichtiger Aspekt des Auf-
enthaltes ist, sowie Projekte, die die Entwicklung neuer institutioneller Kooperationen fördern und im 
Sinne Fulbrights das "gegenseitige Verständnis zwischen der österreichischen Bevölkerung und der 
Bevölkerung der Vereinigten Staaten von Amerika" im weitesten Sinne fördern. 
Einreichfrist: 15. März 2005 
Detailinformation unter: <http://www.fulbright.at/austrians/wissen_stipendien.php> 
Austrian-American Educational Commission (Fulbright Commission) Schmidgasse 14, 1082 Vienna 
Tel.: (+43-1) 31339-5629, Fax: (+43-1) 408 7765 
E-mail:JOrtler@fulbright.at mailto:JOrtler@fulbright.at 
 
 
MITTEILUNGEN DES BÜROS FÜR INTERNATIONALE BEZIEHUNGEN 
Tel.: (0316) 380-2210 bis –2214 und –1245 bis –1249 
 
Die Mitteilungen des Büros für Internationale Beziehungen sind unter der Rubrik „Aktuelles“ auf der 
Homepage des BIB zu finden: 

http://international.uni-graz.at  
 
Im Büro für Internationale Beziehungen gehen außerdem laufend aktuelle Informationen und Antrags-
unterlagen zu den diversen EU-Mobilitäts- und Forschungsprogrammen, zu Auslandsstipendien sei-
tens des Bundesministeriums für Bildung, Wissenschaft und Kultur sowie sonstigen geförderten Aus-
landsaufenthalten und Förderungspreisen ein, die auf der Webseite nur auswahlartig angeführt wer-
den können. Ebenso erhältlich sind im BIB Informationen zu Seminaren, Kongressen, Tagungen, Kur-
sen, Lehrgängen, Praktika, Sommerschulen und Sprachkursen im Ausland sowie diverse, für den 
internationalen Bereich relevante Fachzeitschriften. Bei Interesse bitte sich direkt im Büro für Interna-
tionale Beziehungen zu informieren. 
 

Die Universitätsdirektorin: 
Edlinger 

 
 

mailto:JOrtler@fulbright.at
http://www.uni-graz.at/bibwww
http://www.uni-graz.at/bibwww
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42. AUSSCHREIBUNG VON STELLEN 
 
Die Karl-Franzens-Universität strebt die Erhöhung des Frauenanteils an und fordert deshalb 
qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf. 
 
Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. Dabei gilt: Wenn Bewerbe-
rinnen, die für die angestrebte Stelle gleich geeignet sind wie der bestgeeignete Mitbewerber, 
vorhanden sind, sind diese solange vorrangig aufzunehmen, bis der Anteil der Frauen an der 
Gesamtzahl der dauernd Beschäftigten innerhalb der jeweiligen personalrechtlichen Katego-
rien an der Universität mindestens 40 % beträgt. 
 
Sollte sich keine Frau bewerben, muss u. U. die Ausschreibung wiederholt werden. Dies führt 
zu einer Verlängerung des Auswahlverfahrens. Bewerbungen im Zuge der ersten Ausschrei-
bung werden bei der Auswahl weiterhin berücksichtigt. 
 
Bewerbungen (mit Lebenslauf und Zeugnissen) sind unter Angabe der Kennzahl an: Administ-
ration und Dienstleistungen – Personalwesen, 8010 Graz, Universitätsplatz 3, zu richten.  
 

Vorbehaltlich der budgetären Bedeckbarkeit gelangen folgenden Stellen zur Ausschreibung: 
 
42.1 Ausschreibung von Stellen für Professorinnen bzw. Professoren 

 
Am Institut für Psychologie ist mit 1. Oktober 2005 eine Professur für „Klinische Psychologie“ in einem 
unbefristeten Arbeitsverhältnis nach dem Angestelltengesetz zu besetzen. 
 
Die Stelleninhaberin/der Stelleninhaber soll das Fach Klinische Psychologie in der Studienrichtung 
Psychologie in Forschung und Lehre vertreten und durch empirische klinisch-psychologische Grund-
lagenforschung mit biologischer Orientierung ausgewiesen sein. Es wird erwartet, dass Bewerberin-
nen/Bewerber internationale Forschungsaktivitäten vorweisen und Erfahrung in der Akquisition von 
Drittmitteln haben. 
 
Erwünscht sind eine Habilitation in Psychologie sowie Erfahrung in klinisch-psychologischer Interven-
tion. Eine Mitwirkung an einem der Forschungsschwerpunkte des Instituts (Neurowissenschaftliche 
und sozialpsychologische Grundlagen von Kognition und Emotion; Klinische Psychologie, Stress und 
Gesundheit, Geschlechterforschung; Kompetenz: Begabung, Wissen, eLearning; siehe  
http://psyser-ver.uni-graz.at). In Forschung und Lehre fühlt sich das Institut dem generellen 
Schwerpunkt „Psychologie in der Arbeitswelt“ verpflichtet. 
 
Anstellungserfordernisse:  
a)  eine der Verwendung entsprechende abgeschlossene inländische oder gleichwertige auslän- 

dische Hochschulbildung  
b)  hervorragende wissenschaftliche Qualifikation in Forschung und Lehre für das zu besetzende  
       Fach  
c)  die pädagogische und didaktische Eignung  
d)  Qualifikation zur Führungskraft  
e) facheinschlägige Auslandserfahrung  
f)  facheinschlägige außeruniversitäre Praxis, soweit diese in dem zu besetzenden Fach möglich  

und sinnvoll ist.  
Die Karl-Franzens-Universität strebt eine Erhöhung des Anteils an Frauen in Leitungsfunktionen an 
und lädt daher nachdrücklich qualifizierte Frauen zur Bewerbung ein. Bei gleicher Qualifikation werden 
Frauen vorrangig aufgenommen. 
 
Folgende Unterlagen sind beizubringen: Lebenslauf, Schriftenverzeichnis, max. 3 Separata der wich-
tigsten einschlägigen Publikationen, Liste der bisherigen Forschungsprojekte, Verzeichnis der abge-

http://psyser-ver.uni-graz.at/
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haltenen Lehrveranstaltungen. Alle Unterlagen sollen wenn möglich auch in elektronischer Form (Dis-
kette, CD) vorgelegt werden. 
 
Ende der Bewerbungsfrist: 19. Jänner 2005 (Kennzahl: 22/2/99 ex 2004/05) 
 
Bewerbungen sind zu richten an: Personalwesen der Karl-Franzens-Universität Graz, Halbärthgasse 
8, A-8010 Graz, Österreich. 

 
 
42.2 Freie Stellen für wissenschaftliche Mitarbeiterinnen und wissenschaftliche Mitarbeiter 
 

Rechtswissenschaftliche Fakultät 
 

3/4 Stelle einer wissenschaftlichen Mitarbeiterin oder eines wissenschaftlichen Mitarbeiters im For-
schungs- und Lehrbetrieb (befristete Ersatzkraft) am Institut für Österreichisches, Europäisches und 
Vergleichendes Öffentliches Recht, Politikwissenschaft und Verwaltungslehre voraussichtlich zu be-
setzen ab 22. 02. 2005 befristet bis 12. 07. 2005 (Sondervereinbarung). 
Aufnahmebedingungen: Abgeschlossenes Diplomstudium der Rechtswissenschaften oder gleichwer-
tiges Universitätsstudium im In- oder Ausland. 
Erwünschte Kenntnisse bzw. Qualifikationen: Hervorragende Kenntnisse im Verfassungs- und Verwal-
tungsrecht, Kenntnisse im Bereich der Rechtsvergleichung und Fremdsprachenkenntnisse, insbeson-
dere einer Sprache des mittel- und südosteuropäischen Raumes. 

Ende der Bewerbungsfrist: 5. Jänner 2004 (Kennzahl: 23/12/99) 
 
 

Sozial- und Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät 
 
1 halbe Stelle einer wissenschaftlichen Mitarbeiterin oder eines wissenschaftlichen Mitarbeiters im 
Forschungs- und Lehrbetrieb gemäß § 100 UG 2002 am Institut für Innovations- und Umweltma-
nagement voraussichtlich zu besetzen ab 1. März 2005 befristet auf 4 Jahre (Sondervereinbarung).  
Aufnahmebedingungen: Abgeschlossenes Studium der Betriebswirtschaftslehre, des Wirtschafts-
Ingenieurwesens oder der Umweltsystemwissenschaften/BWL. 
Erwünschte Kenntnisse bzw. Qualifikationen: Ausgezeichnete Kenntnisse in der betriebswirtschaftli-
chen Theorie, beste EDV- und Englischkenntnisse, Lehrerfahrung, organisatorische Fähigkeiten sowie 
Kooperations- und Teamfähigkeit; Interesse an Fragestellungen des Umwelt- und Innovationsmana-
gements. 

Ende der Bewerbungsfrist: 12. Jänner 2005 (Kennzahl: 23/10/99 ex 2004/05) 
 
 

Geisteswissenschaftliche Fakultät 
 
1 halbe Stelle einer wissenschaftlichen Mitarbeiterin oder eines wissenschaftlichen Mitarbeiters im 
Forschungs- und Lehrbetrieb (befristete Ersatzkraft) am Institut Archäologie voraussichtlich zu beset-
zen ab sofort befristet bis 22. 11. 2005. 
Erwünschte Kenntnisse bzw. Qualifikationen: Eigene Forschungs- und Publikationstätigkeit im Bereich 
der Archäologie; Mitarbeit an Projekten; Erfahrung in der Lehre und Verwaltung; EDV-Kenntnisse mit 
Datenbanken und Web-Publikationen; sehr gute Latein-, Griechisch-, Englisch- und Italienischkennt-
nisse; gute Neugriechisch- und Französischkenntnisse. 

Ende der Bewerbungsfrist: 5. Jänner 2004 (Kennzahl: 23/8/99) 
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Naturwissenschaftliche Fakultät 
 
1 halbe Stelle einer wissenschaftlichen Mitarbeiterin oder eines wissenschaftlichen Mitarbeiters im 
Forschungs- und Lehrbetrieb am Institut für Psychologie voraussichtlich zu besetzen ab 1. März 2005 
befristet auf 6 Jahre. 
Aufnahmebedingungen: abgeschlossenes Diplomstudium der Psychologie (Sondervereinbarung) 
Erwünschte Kenntnisse bzw. Qualifikationen: Bereitschaft zur Promotion, sehr gute Kenntnisse expe-
rimenteller Methoden, Erfahrungen mit Reaktionszeitmessungen und Messungen biopsychologischer 
Parameter (z.B. Hautwiderstandsmessungen), Beherrschung von Netzwerktechnologie und Anwen-
dungssoftware (z.B. MATLAB, AFFECT, Cool Edit/Wavelab). 

Ende der Bewerbungsfrist: 19. Jänner 2005 (Kennzahl: 23/13/99) 
 

Die Universitätsdirektorin: 
Edlinger 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Druck und Verlag: Administration und Dienstleistungen der Karl-Franzens-Universität Graz 


